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S. 2
DORNSTETTER TREFF FEIERT PREMIERE 
Freude bei der ersten Auflage der neuen Bürgerveranstaltung  

in Dornstetten: Das Konzept ging auf, die Bürger fanden es 

toll, das Projektteam ebenso. Gemeinsam feierte man auf 

dem Markplatz ein Fest der etwas anderen Art.

S. 3
DIE IDEENSTUBE ÖFFNET  

Mit einer Bürgerumfrage ist das Projektteam vor einigen Wochen 

gestartet. Am 18. Juli findet nun das erste offizielle Treffen der Ideenstube 

statt. Willkommen sind alle Bürger, die Lust auf Gleichgesinnte für Ideen, 

Projekte und Interessen haben. Die ersten Pläne stehen auch schon.
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K2 BÜRGERVERANSTALTUNG UND NEUBÜRGEREMPFANG: 
ERFOLGREICHE PREMIERE DES DORNSTETTER TREFFS

Am 10. Juni fand die erste Auflage des Dornstetter Treffs statt.  
Ein besonderer Tag, der Dornstetten in neuem Blickwinkel zeigte.

Kein getaktetes Programm, keine 
festen Vorgaben, was wann wo 
passiert. Entspannt, spontan 
und unkompliziert sollte der 
Dornstetter Treff sein. Dafür hatte 
das Projektteam ein Jahr lang viel 
Engagement in das neue Format 
gesteckt. Mit großem Erfolg. Die 
Bürger und Vereine machten sich den 

Marktplatz zu eigen wie bei einem 
großen Gartenfest. Gemeinsam 
wurde gegrillt, gegessen, gespielt, 
geredet und neue Kontakte geknüpft. 
Die Vereine boten Programmpunkte 
und im Ratsaal gab der Bürgermeister 
eine Präsentation der aktuellen Arbeit  
in der Stadtverwaltung. In zwei Jahren 
kommt der nächste Dornstetter Treff. 

DORNSTETTER TREFF: MEHR ALS NUR EINE 
NEUE BÜRGERVERANSTALTUNG

Das Projektteam hat bewiesen, dass in Bürgerver-
antwortung grosse Chancen für eine Stadt liegen

Viel Spaß habe es gemacht, lautet der Tenor des Pro-
jektteams. “Man muss den Leuten nur Freiraum geben, 
dann passiert auch was”, sagt Teamleiter Ronny Rinck. 
„Sie haben bewiesen, dass es von großem Mehrwert 
ist, wenn eine Stadt ihren Bürgern Verantwortung über-
trägt“, sagt die Koordinatorin der Entwicklungsoffen-
sive, Tina Eberhardt von Aprinum. Mitstreiter für den 
nächsten Dornstetter Treff sind jederzeit über E-Mail 
an dornstetter-treff@dornstetten.de willkommen.
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K4 LEERSTANDSMANAGEMENT: 
RÜCKBLICK ERSTES PROJEKTTEAM-TREFFEN

Leerstandsmanagement ist eine Herausforderung 
in Dornstetten - aber eine, die zu meistern ist. Das 
zeigte das erste Treffen des Projektteams.

“Heute ist viel herausgekommen, mit dem sich weiter 
arbeiten lässt”, war die Bilanz der fünfzehnköpfigen 
Runde aus Eigentümern, Besitzern, Händlern, Gemeinde-
räten, Bürgern und Verwaltung. Sie haben sich zu einem 
fachlichen Projektteam zusammengefunden, das am 14. 
Mai seine Arbeit aufgenommen hat. Unterstützt von zwei 
Beratern des Büros Reschl Stadtentwicklung diskutierte 
die Gruppe am großen Stadtplan und in kleinen Runden 
über Potenziale, Ideen und denkbare Maßnahmen. Zwei 
Dinge wurden dabei deutlich: Leerstandsmanagement 
ist eine Gemeinschaftsaufgabe, die sich nicht mit dem 
Fingerzeig auf Verwaltung und Berater erledigen lässt. 
Aber Dornstetten hat auch viel Potenzial, auf dem sich 
aufbauen lässt. Im Juli steht die nächste Sitzung an. Dann 
möchte das Team konkrete Maßnahmen ins Auge fassen.

K7 TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGS-
RÄUME: ERSTES TREFFEN IDEENSTUBE

Ideen - aber keine Gleichgesinnten, keine 
Räume, keine Gelegenheit? Die Ideenstube 
möchte genau hier helfen. Am 18. Juli findet 
das erste offene Treffen statt.

Ein Treffpunkt und Begegnungsraum für 
Bürger, Ideen, Gedanken und Aktivitäten soll 
die Ideenstube werden. Das Projekt wurde von 
Ottilie Reisbeck, Torsten Prante und Joachim 
Lehmann initiiert, weitere Mitstreiter sind 
Anne-Kathrin Heinz und Susanne Gräbe. Nun fin-
det am 18. Juli das erste offene Treffen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr im Oberen Torhaus.
Willkommen sind alle, die Lust und Interesse 
haben oder einfach neugierig sind. Die Teilnahme 
ist unverbindlich. 
In einer Umfrage-Aktion vor einigen 
Wochen hat das Projektteam die Interessen der 
Bürger ausgelotet. Die Ergebnisse werden am 18. 
Juli vorgestellt. Im Rahmen der Umfrage wurden 
auch schon weitere Ideen genannt, die das Team 
schrittweise angehen möchte.  
Ein bereits konkretes Thema ist außerdem die 
Gründung eines Repair-Cafés. Auch diese Idee 
wird am 18. Juli näher vorgestellt. Für alle Ideen  
sind nun Mitstreiter und Unterstützer gesucht.

K7 TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGSRÄUME:
NEUES AUS DEM GEMEINSCHAFTSGARTEN

Am 15. September lädt der Gemeinschaftsgarten 
zum Sommerfest mit dem NaBu ein. Grund zu 
feiern gibt es genug: Das Projekt wächst und an 
Nachwuchs mangelt es nicht.

Sieben Gärtner sind aktuell im Gemeinschaftsgarten aktiv. 
Auch vier Schulklassen des Gymnasiums sind regelmäßig 
vor Ort. Im kommenden Schuljahr soll die Kooperation 
fortgesetzt werden. Ein Projekt der Schüler ist ein Bienen-
volk, das inzwischen im Garten wohnt. Jede Woche kommt 
außerdem eine Sippe der Pfadfinder und hilft bei kleineren 
Arbeiten. Aktuell: der Bau einer Wurmfarm.
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AKTUELLES AUS DER ARBEIT DER 
STEUERUNGSGRUPPE

Die Steuerungsgruppe hält am 27. Juli ihre siebte 
Sitzung ab. Auf der Agenda steht eine Bilanz der 
ersten erfolgreich gestarteten Projekte.

Sieben Sitzungen hat die Steuerungsgruppe seit dem Start 
im November 2016 abgehalten. Vier Maßnahmen hat das 
Gremium in dieser Zeit vorbereitet und an Projektteams 
bzw. fachliche Experten übergeben: Den Dornstetter 
Treff, das Thema Treffpunkte und Begegnungsräume, zu 
dem unter anderem der Gemeinschaftsgarten und die 
Ideenstube gehören, den Markenbildungsprozess und das 
Projekt Leerstandsmanagement.

DIE ENTWICKLUNGSOFFENSIVE 
IN DER PRESSE

Alle Pressemitteilungen und -beiträge sind im 
Original einsehbar unter www.dornstetten.de , 
Rubrik Stadtentwicklung/Pressearchiv.

•	 09.07.18: Erstes offenes Treffen der Ideenstube
•	 12.06.18: Schwarzwälder Bote, 

	 Bericht Dornstetter Treff
•	 11.06.18: NeckarChronik, Bericht Dornstetter Treff
•	 15.05.18: Auftakt des Projektteams zum Thema		

	 Leerstandsmanagement

INFORMATIONEN AUS STADTVERWALTUNG 
UND PROJEKTLEITUNG

Die Angebote für die Maßnahme K1 Markenbildungs- 
prozess sind eingegangen. Vor der Sommerpause 
soll der Gemeindrat entscheiden, wer den Zuschlag 
für das Projekt erhalten soll.
Interessenten zur Mitwirkung in den verschiedenen 
Projektteams der Entwicklungsoffensive sind jeder-
zeit willkommmen. Infos gibt es unter 07443/962031 
oder per E-Mail an entwicklung@dornstetten.de.
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